
Jugend- und Familienrecht

Schleicher

15. Auflage 2020
ISBN 978-3-406-74579-9
C.H.BECK

schnell und portofrei erhältlich bei 
beck-shop.de

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de steht für Kompetenz aus Tradition.
Sie gründet auf über 250 Jahre juristische Fachbuch-Erfahrung durch die Verlage
C.H.BECK und Franz Vahlen.
beck-shop.de hält Fachinformationen in allen gängigen Medienformaten bereit:
über 12 Millionen Bücher, eBooks, Loseblattwerke, Zeitschriften, DVDs, Online-
Datenbanken und Seminare. Besonders geschätzt wird beck-shop.de für sein
umfassendes Spezialsortiment im Bereich Recht, Steuern und Wirtschaft mit rund
700.000 lieferbaren Fachbuchtiteln.

https://www.beck-shop.de/schleicher-jugend-familienrecht/product/29723461?utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_29723461&em_src=cp&em_cmp=pdf/29723461
https://www.beck-shop.de/?utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_29723461&em_src=cp&em_cmp=pdf/29723461


  

Schleicher
Jugend- und Familienrecht



  



  

Jugend- und 
Familienrecht

Ein Studienbuch

Begründet von

Professor Hans Schleicher, München

Bearbeitet von

Dieter Küppers, Rechtsanwalt München

Professor Dr. Annette Rabe, Rechtsanwältin und Mediatorin, Ludwigsburg

Professor Dr. Jürgen Winkler, Katholische Hochschule Freiburg

Dr. Sebastian Wußler, Direktor des Amtsgerichts Bühl

15. Auflage 2020



  

www.beck.de

ISBN 978 3 406 74579 9

© 2020 Verlag C. H. Beck oHG
Wilhelmstraße 9, 80801 München

Satz: Uhl + Massopust, Aalen
Druck: Nomos Verlagsgesellschaft
In den Lissen 12, 76547 Sinzheim

Umschlaggestaltung: Kunst oder Reklame, München

www.beck.de

FormataCondensedBQ-Medium Zeile vektorisiert

Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier
(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff)



Vorwort zur 15. Auflage

Die 15. Auflage ist die erste, an der der im Jahr 2018 verstorbene Begründer des Werks Hans 
Schleicher nicht mehr mitwirken konnte. Seine Idee, die wichtigsten Themenbereiche des Jugend-
rechts, einschließlich des Jugendstrafrechts und des Familienrechts, in einem Werk zu vereinen, hat 
sich als erfolgreich und tragfähig erwiesen. Generationen von Studierenden aus den Bereichen So-
zialarbeit und Sozialpädagogik haben mit diesem Buch gelernt und auch in der Praxis ist das Werk 
nach wie vor ein zuverlässiger Begleiter und Ratgeber. Die Autoren dieser Auflage führen das 
Werk im Sinne seines Begründers Hans Schleicher fort.

Als neue Autorin für die Bereiche Elterliche Sorge und Adoptionsrecht konnte Frau Professo-
rin Dr. Annette Rabe gewonnen werden. Herr Dr. Sebastian Wußler betreut erstmalig die Kapitel 
Rechtliche Bedeutung der einzelnen Altersstufen, Aufsichtspflicht im privaten und beruflichen All-
tag sowie Vormundschaft – Pflegschaft - Rechtliche Betreuung.

Mit dieser Neuauflage wurden sämtliche Kapitel überarbeitet und an die zwischenzeitlich ergan-
gene Gesetzgebung und Rechtsprechung angepasst. Eingearbeitet wurden unter anderem
– das Gesetz zur Einführung des Rechts auf Eheschließung für Personen gleichen Geschlechts vom 

20.7.2017
–  das Gesetz zur Bekämpfung von Kinderehen vom 17.7.2017
–  das Gesetz zur Einführung eines familiengerichtlichen Genehmigungsvorbehaltes für freiheitsent-

ziehende Maßnahmen bei Kindern vom 17.7.2017 
–  das Gesetz zur Änderung der materiellen Zulässigkeitsvoraussetzungen von ärztlichen Zwangs-

maßnahmen und zur Stärkung des Selbstbestimmungsrechts von Betreuten vom 17.7.2017
–  das Gesetz zur Anpassung der Betreuer- und Vormündervergütung vom 22.6.2019
–  das Gesetz zur Stärkung des Rechts des Angeklagten auf Vertretung in der Berufungsverhandlung 

und über die Anerkennung von Abwesenheitsentscheidungen in der Rechtshilfe vom 17.7.2015
–  das Gesetz zur Reform der strafrechtlichen Vermögensabschöpfung vom 13.4.2017
–  Gesetz zur effektiveren und praxistauglicheren Ausgestaltung des Strafverfahrens vom 17.8.2017
–  das Zweite Gesetz zur Stärkung der Verfahrensrechte von Beschuldigten im Strafverfahren und 

zur Änderung des Schöffenrechts vom 27.8.2017
–  das Gesetz zur Stärkung der Rechts von Betroffenen bei Fixierungen im Rahmen von Freiheits-

entziehungen vom 19.6.2019

Über Kritik, Anregungen und Verbesserungsvorschläge aus dem Leserkreis freuen wir uns und 
bitten diese per E-Mail an denjenigen zu richten, der für den jeweiligen Abschnitt zuständig ist 
(dieter.kueppers@beck.de; a.rabe@eh-ludwigsburg.de; juergen.winkler@kh-freiburg.de; sebastian.
wussler@gmx.de). 

München, Ludwigsburg, Freiburg, Bühl Dieter Küppers
 im Januar 2020   Annette Rabe
 Jürgen Winkler
 Sebastian Wußler



Vorwort zur ersten Auflage

In der sozialpädagogischen Arbeit ist die Kenntnis rechtlicher Bestimmungen unerlässlich gewor-
den, da verschiedene Rechtsnormen auf die tägliche Praxis der Sozialpädagogen einwirken.

So stellt sich z. B. permanent die Frage, welche rechtlichen Anforderungen bei der in allen sozial-
pädagogischen Bereichen bestehenden Aufsichtspflicht erfüllt werden müssen.

Da in sozialpädagogischen Einrichtungen den einzelnen Erziehern Teile der elterlichen Fürsorge 
übertragen werden, ist es für sie auch von Bedeutung, die rechtliche Ausgestaltung, Übertragungs-
formen sowie Eingriffsmöglichkeiten in das Elternrecht zu kennen. Hieraus erklärt und ergibt sich 
nämlich der Rahmen der eigenen Tätigkeit und zugleich die Möglichkeiten der Hilfe für die anver-
trauten Minderjährigen.

Bei der Auswahl der Gebiete aus der Gesamtmaterie dessen, was üblicherweise als „Jugend- und 
Familienrecht“ bezeichnet wird, wurden weitgehend die Lehrpläne der Fachakademien bzw. Fach-
schulen für Sozialpädagogik berücksichtigt, aber auch die wesentlichen Teile des Lehrstoffes des Ju-
gend- und Familienrechts für die Studenten der Sozialarbeit/Sozialpädagogik an Fachhochschulen 
behandelt.

Dabei wurden diejenigen Kapitel ausführlicher dargestellt, die entweder in der Praxis die größte 
Bedeutung haben oder erfahrungsgemäß den Studierenden bei der Erarbeitung die meisten Schwie-
rigkeiten bereiten. Es wurden daher die in Betracht kommenden Gesetzesbestimmungen detailliert 
angegeben. Zum Verständnis und Nacharbeiten des Stoffes empfiehlt es sich, die zitierte Gesetzes-
stelle wirklich aufzuschlagen und nachzulesen, denn nur so kann die dem Laien oft fremde Diktion 
rechtlicher Normen erfasst und verstanden werden.

Das Studienbuch will sich aber nicht nur an die in der Ausbildung Stehenden richten, sondern 
auch an die bereits in der sozialpädagogischen Praxis Tätigen und ihnen eine Hilfe bei der Bewälti-
gung ihrer verantwortungsvollen Aufgaben bieten.

München, Juni 1973  Hans Schleicher
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